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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
liebe Unterstützer und Beter, 

"Freundliche Reden sind Honigseim, 
süß für die Seele und heilsam für die 
Glieder."                              Sprüche 16,24

Kennt ihr das? Wenn man eine Andacht 
vorzubereiten hat, schaut man gerne in 
die Losungen oder welcher Wochen- 
bzw. Monatsspruch aktuell ist. Beim 
Anblick des Monatsspruchs aus den 
Sprüchen habe ich fast reflexartig wei-
tergeblättert, um dann doch innezuhal-
ten: „Freundliche Reden“, „Honigseim“, 
„süß für die Seele“. "Uah, wie kitschig!", 
war mein erster Gedanke.

Aber wie so oft, hat sich ein zweiter 
Blick gelohnt. Denn trotz der sehr bild-
haften Sprache: Ist es nicht in Wirklich-
keit genau das, was wir brauchen und 
was uns guttut? Unseren Jugendargei-
ten und unserer gesamten Kirche?

Wie schnell sind wir dabei, über ande-
re zu schimpfen: über den Pfarrer und 
dessen lahme Predigt. Über die Musik, 
die uns nicht passt. Über das EJM, das 
mal wieder „so sein Ding macht“. 

Dabei ist das freundliche und wert-
schätzende Gespräch miteinander der 
Schlüssel zum Wohlbefinden. Jeder 
braucht und liebt es, gelobt zu werden. 
Kein falsches oder an den Haaren her-
beigezogenes Lob. Auch kein Weglä-
cheln von Problemen. 

Ein Grund, warum ich als Jugendlicher 
begonnen habe, mich in einer Jung-
schar zu engagieren, war der Umgang 
der Mitarbeiter mit uns Jungs und un-
tereinander. Etwas hat mich angezo-

gen, was sich vom Umgang im Sport-
verein unterschied. Man ist so herzlich, 
so wertschätzend und positiv mitein-
ander umgegangen: Ich wollte dazu-
gehören. Später ist mir klar geworden: 
Das kam aus einem tiefen Glauben an 
Jesus Christus, der für ALLE gestorben 
ist und jeden so liebt, wie er ist. 

Ich nehme mir vor, das immer mehr 
einzuüben: Freundlich zu reden mit al-
len, denen ich begegne, denn es tut in 
der Seele gut. Dem anderen und ehrli-
cherweise mir selbst auch.

Ihr/Euer

Jan Bechle

PS Buchtipp: Tim Niedernolte, 
Wunderwaffe Wertschätzung

Jan Bechle
Bezirksjugendreferent 
... der sich über das Besondere und Wertvolle in jedem Menschen freut.

AnDACHT
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minar eine Ausbildung zur Jugendre-
ferentin zu machen. Nach drei Jahren 
Ausbildung und einer vierjährigen An-
stellung als Bezirksjugendreferentin 
im Kirchenbezirk Neuenstadt lande ich 
nun also wieder mit 50% in meinem 
Heimatbezirk. Parellel dazu studiere 
ich Diakoniewissenschaften und Sozi-
ale Arbeit an der EH Ludwigsburg. 

Wie im letzten Rundbrief schon berich-
tet, werde ich das EJM-Team für 24 
Monate verstärken. 

Meine Aufgabenschwerpunkte im Ju-
gendwerk sind die Leitung des Konfi-
Camps und die Angebote für Junge Er-
wachsene. Ich bin gespannt und voller 
Vorfreude, was auf mich in diesen zwei 
Jahren wartet! Außerdem freue ich 
mich darauf, gemeinsam mit Euch zu 
erleben, was Gott alles tun kann! 

Noch auf Geschenksuche für das gute 
Zeugnis des Patenkindes, zum Ge-
burtstag ...? Oder für Mitarbeiter als 
Weiterbildungs-Anreiz?
Wie wäre es mit einem Freizeitgut-
schein? Die Gutschein-Höhe ist belie-
big wählbar ab 5 Euro.
Der Gutschein kann bei jeder Online-
Buchung eingelöst werden!
www. ejw-gutschein.de

Vorhang auf für ... Magdalena Fähnle

Ich bin also 
die Neue 
im Jugend-
werk. Und 
damit Ihr 
wisst, mit 
wem Ihr es 
zu tun habt, 
stelle ich 
mich kurz 
vor: 

Mein Name ist Magdalena Fähnle. Ge-
meinsam mit meinem Ehemann lebe 
ich im schönen Großbottwar. Dort 
bin ich auch aufgewachsen und habe 
schon als Kind die verschiedenen 
Gruppen und Kreise, die in der Kirchen-
gemeinde angeboten wurden, besucht. 

Nach der Schule wollte ich unbedingt 
mit Menschen arbeiten. Aus diesem 
Grund habe ich eine Ausbildung zur 
Medizinischen Fachangestellten ab-
solviert. Leider merkte ich während 
der Ausbildung schnell, dass der Beruf 
nicht ganz zu mir passte. Ich wollte  
Kindern und Jugendlichen nicht nur 
begegnen, sondern sie auch heraus-
fordern, sich mit dem Glauben ausein-
anderzusetzen und Gott immer besser 
kennen zu lernen. 

So beschloss ich im Jahr 2009, mit 
Sack und Pack nach Aidlingen zu zie-
hen, um dort am Theologischen Se-

VORsTELLUnG nEUE JUGEnDREFEREnTIn (50%)
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Vorhang auf für ... Jasmin Maier

6. Mai 2019. Mein erster Arbeitstag 
und ich sitze hier an meinem neuen 

Arbeitsplatz und 
darf mich vor-
stellen, als neue 
Sekretärin vom 
Jugendwerk!

Ich heiße Jasmin 
Maier, bin 34 Jah-
re alt und komme 
aus Murr. Mein 
zweiter Beruf ist 
Familienmanage-

rin von 4 Kindern und einem Mann.

Das Jugendwerk ist für mich schon 
lange sehr vertraut. Den ersten Kontakt 
hatte ich 2000. Da wurde ich gefragt, 
ob ich Lust hätte beim Mädchenjungs-
chartag in Erdmannhausen Top of the 
Pops zu moderieren. Mich hat es da-
mals bewegt, wie viel Wertschätzung 
und Verantwortung man als junges 
Mädel übertragen bekommt und so hat 
langsam meine Jugendwerkskarriere 
bekommen. Aus einem Mädchenjung-
schartag wurden es mehrere bis hin 
zum großen Jungscharwochenende. 

Ganz besonders mag ich aber die Frei-
zeitarbeit vom Jugendwerk. Ich war 
sehr gerne viele Jahre auf der Skifrei-
zeit Matt/Elm & Adelboden dabei. Und 
auch Metzis hat mein Herz erobert! 
Viele Male war ich Mitarbeiterin in Met-

VORsTELLUnG nEUE sEKRETÄRIn

zis. Am liebsten in der Küche! Ich durf-
te zusammen mit einem Team Mike 
zur Welt bringen (die Figur von Bike like 
Mike) und 2x Bike like Mike miterleben. 
Gremienarbeit wie BAK oder Förderver-
ein sind mir auch sehr lange vertraut… 

Und jetzt sitze ich hier als Hauptamt-
liche und darf aus 2 Leidenschaften 
meinen Traumberuf arbeiten - leben. 
Ich bin gelernte Industriekauffrau und 
liebe meinen Beruf. Die Kombination 
zwischen Büroarbeit (vor allem organi-
sieren) und den Kontakt zu Menschen, 
ist, was mich begeistert und mir Freu-
de macht. Meine zweite Leidenschaft 
ist die Liebe zum Herrn. Jesus Christus 
ist mein Leben und diese Hoffnung und 
Freude, die er mir jeden Tag schenkt, 
kann ich an dieser Arbeitsstelle mit ein-
bringen und weitergeben. 

Früher war immer mein Traum, wenn 
ich Kinder habe und ich mal wieder ar-
beiten gehe, dann im Jugendwerk als 
Sekretärin – das wäre meine absolute 
Traumstelle. Und nun sitze ich hier und 
darf mich Dir/Ihnen vorstellen als neue 
Sekretärin vom Jugendwerk!

Dankt dem Herrn, den er tut Wunder 
und erfüllt Wünsche!

Jasmin Maier
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KOnFICAMp / UnsERE FREIZEIT-TEAMs 2019

1. KonfiCamp 2019
27.06.-30.06.2019
Fähnle, Magdalena Großbottwar
Bechle, Jan  Auenstein
Niepagen, Andreas Großbottwar
Dick, Dominik  Marbach
Dunz, Ute  Auenstein
Faix, Valentin  Marbach
Godfrey, Thomas Steinheim
Granitza, Tamara Murr
Häußler, Celina  Großbottwar
Kamp, Felix  Steinheim
Klein, Lukas  Gronau
Lücke, Tim  Steinheim
Mistele, Michael  Marbach
Pantle, Matti  Großbottwar
Schäfer, Larissa  Steinheim 
Schäfer, Rebecca Steinheim
Schillaci, Maria  Mundelshm. 
Schober, Patrick  Marbach

2. Mädchen und Jungs 7 bis 9 Jahre
Kinderfreizeit Ebersberg (1907)
Mädchen und Jungs von 7-13 Jahren
29.07. - 06.08.2019
Fähnle, Daniela Großbottwar
Feil, Markus  Freiberg
Fiederer, Emma  Großbottwar
Härle, Vanessa  Großbottwar

Harsanyi, Milena Großbottwar
Horrer, Naomi  Großbottwar
Kirschner, Jochen Großbottwar
Odoyo, Sarah  Kenia
Pantle, Ines  Großbottwar
Unkauf, Andrea  Aspach
Zeltlager Metzis II (1908)  

18.08. - 24.08.2019
Foßeler, Michael Kirchberg
Foßeler, Michael Kirchberg
Benzler, Eva  Kirchberg
Benzler, Rafael  Kirchberg
Foßeler, Hannes  Kirchberg
Gheorghe, Sandy Kirchberg
Gheorghe, Silas  Kirchberg
Haiber, Alexander Mundelsheim
Haller, Fenja-Sophia Marbach
Link, Felicia  Maierhöfen
Link, Gina  Maierhöfen
Link, Jörg  Maierhöfen
Link, Jutta  Maierhöfen
Löhl, Johannes  Mundelsheim
Nägele, Lena  Mundelsheim
Nägele, Regine  Mundelsheim
Schaaf, Luca  Mundelsheim
Schäfer, Beatrice Steinheim
Schäfer, Christoph Steinheim
Schäfer, Jona  Steinheim
Schäfer, Rebecca Steinheim
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UnsERE FREIZEIT-TEAMs 2019

Schelle, Larissa  Mundelsheim
Schelle, Moana  Mundelsheim
Scheuber, Leonie Freiberg
Seidler, Timo  Kirchberg
Weißhardt, Eva  Pleidelsheim

Kochendörfer-Mühle (1909) 
07.08.2019 -13.08.2019
Giepen, Maike  Mundelsheim
Giepen, Thomas  Mundelsheim
Knecht, Sandra  Mundelsheim
Knecht, Timo  Mundelsheim
Berger, Lukas  Mundelsheim
Cada, Lilli Carola Mundelsheim
Giepen, Marie  Mundelsheim
Giepen, Moritz  Mundelsheim
Harsch, Leonie  Mundelsheim
Harsch, Tanja  Mundelsheim
Hessenauer, Holger Mundelsheim
Hopf, Lena  Pleidelsheim
Hopf, Rebecca  Pleidelsheim
Link, Mareike  Mundelsheim
Schütz, David  Großbottwar
Weiler, Sven  Mundelsheim
Weiler, Sandra  Mundelsheim

3. Jungs 9 bis 13 Jahre
Metzis II (1810)
27.07. - 07.08.2019
Bergold, Johannes Gemmrigheim
Fischer, Dennis  Marbach
Arancio, Alessandro Steinheim

Bergold, Judith  Murr
Fischer, Luca  Steinheim
Gashi, Luan  Steinheim
Immel, Christian  Erdmannhsn.
Kamp, Felix  Steinheim
Kern, Marcel  Murr
Kindsvogel, Marina A.   Oberstenfeld
Kindsvogel, Samira E. Oberstenfeld
Kindsvogel, Natascha Oberstenfeld
Kindsvogel, Ramon Oberstenfeld
Kleinknecht, Pauline Erdmannhsn.
Köpf, Jona  Steinheim
Pilhartz, Ruben  Steinheim
Schmid, Pierre  Pleidelsheim
Veigel, Tom  Steinheim

Metzis I (1911) 
07.08. - 18.08.2019
Bäuerle, Felix  Hamburg
Berger, Simon  Mundelsheim
Berger, Lea  Mundelsheim
Collmer, Patrick  Mundelsheim
Hutter, Tobias  Mundelsheim
Kizler, Tobias  Mundelsheim
Kübler, Amelie  Mundelsheim
Kurzenberger, Manuel Mundelsheim
Leize, Christiane  Höpfigheim
Link, Anne  Mundelsheim
Link, Christian  Mundelsheim
Link, Thomas  Mundelsheim
Lukas, Claudia  Mundelsheim
Maisch, Felix  Mundelsheim
Möhrer, Maximilian Mundelsheim
Sommer, Robin  Stuttgart

Metzis II (1912)
07.08. - 18.08.2019
Bässler, Marvin  Auenstein
Bässler, Yannick  Auenstein
Brekle, Rebecca  Burgstetten



8

Brekle, Sarah  Kirchheim
Gäckle, Marco  Auenstein
Giek, Lukas  Möglingen
Kägi, Jana  Ludwigsburg
Mistele, Clemens Marbach
Moz, Christoph  Möglingen
Pflugfelder, Steffen Möglingen
Sontheimer, Nele Kirchberg
Stein, Joy-Isabel  Möglingen
Stein, Fabian  Möglingen
Willig, Simon  Auenstein
Zehner, Leon  Möglingen

Kochendörfer-Mühle (1913)
13.08. - 24.08.2019
Schäfer, Marcel  Großbottwar
Brosi, Nico  Großbottwar
Ebinger, Andrea  Kirchberg
Fähnle, Dennis  Großbottwar
Feil, Marcel  Großbottwar
Fink, Leopold  Großbottwar
Häußler, Celina  Großbottwar
Jung, Dennis  Großbottwar
Klatt, Stefan  Großbottwar
Lestari, Stephanie Großbottwar
Meißner, Merten  Großbottwar
Pantle, Elias  Großbottwar
Smyrek, Jan-Michael Großbottwar
Stigler, Jakob  Großbottwar

4. Mädchen 9 bis 13 Jahre

Metzis II (1915)
27.07.- 07.08.2019
Fischer, Marina  Marbach
Brandstetter, Linda Steinheim
Dohl, Lisa  Marbach

Eberle, Sophie  Blaustein
Escher, Verena  Ehningen
Grill, Annika  Murr
Haag, Rebecca  Augsburg
Halbgewachs, Jonas Steinheim
Harrison, Laura  Steinheim
Hoffsommer, Annika Steinheim
Julius, Julia  Marbach
Leize, David  Höpfigheim
Lutz, Tami  Steinheim
Schäfer, Rebecca Steinheim
Schäfer, Larissa  Steinheim
Tittel, Lucy  Steinheim
Wägerle, Lena  Murr
Zimmermann, Pia Murr

Kochendörfer-Mühle (1916) 
27.07.- 07.08.2019 
Bühler, Melanie  Beilstein
Beiermeister, Claudius Großbw.-Hof
Beiermeister, Jasmin Großbw.-Hof
Buchwald, Christoph Beilstein
Gommel, Karin  Großbottwar
Gröninger, Eva-Marie Großbottwar
Häcker, Margarete Großbottwar
Hörth, Sandra  Berlin
Huber, Tim  Großbw.-Hof
Julius, Johanna  Marbach
Krahl, Annika  Oberstenfeld
Kranich, Christa  Großbottwar
Kranich, Miriam  Großbottwar
Müller, Emely  Affalterbach
Schwarz, Janica  Großbottwar
Sommer, Lara  Großbottwar
Treter, Natascha  Großbottwar
Zirkler, Eva-Luise Großbottwar
Zirkler, Hannah-Sofie Großbottwar

UnsERE FREIZEIT-TEAMs 2019
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UnsERE FREIZEIT-TEAMs 2019

Reiterferien Lahntal (1917)
17.08. - 27.08.2019
Bräckle, Anita  Remseck
Bäder-Kori, Lydia Oberstenfeld
Biehler, Verena  Kirchberg
Göpfert, Johanna Prevorst
Henninger, Sophia Steinheim
Juknischke, Nina Benningen
Kimmich, Judith  Bi.-Bissingen
Layher, Karina  Kirchberg
Leibold, Lena  Höpfigheim
Pantle, Birgit  Großbottwar
Zersan, Maren  Murr

5. Jugendliche (13 bis 17 Jahre)

Veerse / Holland (1920) 
05.08. - 16.08.2019
Bechle, Jan  Auenstein
Fuchs, Julia  Stuttgart
Häcker, Joachim Stuttgart
Häussler, Natalie Ludwigsburg
Heller, Lydia  Wuppertal
Klatt, Lea  Großbottwar
Knödler, Lea  Auenstein
Knödler, Jona  Auenstein
Matthaei, Lea  Ludwigsburg
Mößner, Jens  Abstatt
Vogel, Jasmin  Höpfigheim
Walz, Salome  Ludwigsburg

Toskana / Italien (1921)
20.08. - 31.08.2019
Dennis Fischer  Marbach
Christian Trautwein Ulm
Brodbeck, Markus Oberstenfeld
Brodbeck, Alena  Oberstenfeld

Currle, Simon  Ulm
Demand, Fabian  Tübingen
Fischer, Marina  Marbach
Streicher, Clemens Ludwigsburg
Trautwein, Britta  Ulm

SOLA SSW - Südschwarzwald (1922)
18.08. - 31.08.2019
Niepagen, Andreas Großbottwar
Bäucker, Matthias Neuhof
Cooper, April  Gärtringen
Epp, Jannis  Rielingshsn.
Faix, Pauline  Marbach
Heinemann, Lena Steinheim
Hoffsommer, Annika Steinheim
Hoffsommer, Annemarie Steinheim
Loderer, Armin  Rielingshsn.
Miksch, Björn  Gärtringen
Pantle, Matti  Großbottwar
Stirm, Christoph  Rielingshsn.
Stocklossa, Franziska Erlangen
Stocklossa, Katja Kirchberg
Urban, Andreas  Schwieberd.
Zeller, David  Würzburg

Vater-Sohn-Wochenende
05.07. - 07.07.2019
Bechle, Jan  Auenstein
Schäfer, Christoph Steinheim
Schäfer, Bea  Steinheim
Eichhorn, Reiner  Steinheim
Eichhorn, Max  Steinheim
Harder, Malte  
Harder, Sven
Scheuber, Leonie
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Wolfgang Fischer
1. Vorsitzender des ejm
... der diese Zeilen über den Wolken auf dem Weg zum nächsten Temin 
in den USA schreibt.

AUs DEM BAK

de Jugendkreis XXL, der bis heute sei-
ne spürbaren Auswirkungen auf Mar-
bach und den Bezirk hat. 

„Andi steht für SOLA“. Zu Beginn hat-
test Du es nicht leicht, SOLA neben den 
gut eingespielten klassischen Freizei-
ten zu etablieren. Metzis und KDM wa-
ren gesetzt und liefen rund. Mit SOLA 
hattest Du eine neue Zielgruppe im 
Blick: Es waren Außenstehende: junge 
Menschen, die Action und Abenteuer 
suchen; die lieber mit Hammer und Na-
gel hantieren, als in der Bibel zu lesen. 
Trotzdem: Es ist Dir gelungen, durch 
dieses in dieser Form deutschlandweit 
einzigartige Konzept junge Menschen 
in ihren Lebenswelten abzuholen. Du 
hast es verstanden, dass SOLA auf sei-
ne ganz eigene Weise Gelegenheit gibt, 
von unserem Glauben zu erzählen und 
Vorbild zu sein.

Dein Blick ging nach vorne. Dinge, die 
es im Jugendwerk nicht gab wurden 
von Dir federführend erarbeitet, in den 
BAK eingebracht und umgesetzt. Dazu 
gehören das Jungschar-Wochenende 
und Grundkurs samt Mentoring. Eine 
Vielzahl von Jugendlichen wurden in 
diesen Kursen zu wertvollen Mitarbei-
tern ausgebildet. 

Ungewöhnliches wagen, das sind ech-
te Stärken von Dir. In Benningen hast 
Du die erste Outdoor-Jungschar im Be-
zirk mit der Vision gegründet, auf diese 

Abschied von Andreas Niepagen
Eigentlich sollte hier der Bericht aus 
dem BAK stehen, aber ich möchte 
"meine" Seite  Andreas widmen, der 
unser Jugendwerk auf September ver-
lassen wird.  

Lieber Andi, 
als Du 2002, vor 17 Jahren, in unserem 
Jugendwerk angefangen hast, war die 
Welt noch eine andere. Das iPhone war 
noch nicht erfunden, und die Sozialen 
Medien hießen ICQ und Quix. Unsere 
Rundbriefe wurden unter WORD er-
stellt, kuvertiert und per Post versen-
det. Eine erste statische Webseite un-
sere EJM gab es bereits, aber vieles im 
WWW war für uns noch Neuland.

Vieles war im Umbruch. In allen Berei-
chen. Dieser Veränderung mussten wir 
uns stellen. Aber wie machen, ohne 
die Werte, die uns wichtig sind, zu ver-
nachlässigen? Es wurde uns schnell 
klar, dass Du  darin echte Stärken hast, 
Trends der Jugend zu erkennen und 
sie für unser EJM nutzbar zu machen,  
Glauben zu leben.

Dabei hast du immer den Menschen 
im Blick gehalten.  Dein Einsatz in Mar-
bach zu Beginn Deines Wirkens im Be-
zirk ließ erkennen, was Dir wichtig war 
und bis heute geblieben ist: Beziehung 
zu jungen Menschen aufbauen und sie 
in Ihren Lebenswelten abholen und zu 
begleiten. In Marbach entstand daraus 
derauf viele Weise segensreich wirken
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Außerdem freuen wir uns, dass wir in 
diesem Gottesdienst Magdalena Fähn-
le in ihre Stelle als Jugendreferentin 
einführen werden.

Adresse Alexanderkirche: 
Am Alten Markt, 71672 Marbach
S-Bahn-Anreise willkommen.
-------------------------------------------
Freizeiten-Dankeabend
Ebenso, wie wir uns vor den Freizeiten 
unter Gottes Segen stellen, wollen wir 
nach den Freizeiten Gott Danke sagen 
für sein Wirken und Handeln. Wir tref-
fen uns zum Freizeiten-Dankeabend  
am Fr 27.09.2019 um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Kleinbottwar.
Mich (Jan) begeistert es jedes Jahr 
aufs Neue, wenn ich die Berichte höre 
und die Kreativität und Freude beim 
Weitersagen der Botschaft sehe. Für 
mich ist das ein Schatz, von dem ich 
das ganze Jahr zehre.
Die Einladung gilt übrigens nicht nur 
den Freizeitmitarbeitern, sondern allen 
Interessierten, die sich mit uns über die 
gelungenen Freizeiten freuen wollen.

Weise ein missionarisches Angebot zu 
machen.

Ich höre Dich gerne predigen. Du ver-
kündigst das Wort sehr lebendig und 
anschaulich. Mich freut es, dass Du 
diese Gabe bald als Pfarrer ausgiebig 
ausüben darfst.

Danke, Du hast unserem Jugendwerk 
in vielerlei Weise geprägt und bleiben-
de Elemente geschaffen.  Bei allem 
Neuen, was Du im Bezirk entwickelt 
und angestoßen hast, stand Dein Glau-
be an Jesus als tragendes Element im 
Mittelpunkt. Darin bist Du ein Vorbild 
für viele Menschen im ganzen Bezirk 
geworden.
Der BAK wünscht Dir und Deiner Fami-
lie Gottes reichen Segen auf Deinem 
Weg ins Pfarramt in Hardthausen am 
Kocher, Ortsteil Gochsen.

-------------------------------------------
Freizeit-Aussendungs-Gottesdienst 
mit Abschied von Andreas und Ein-
führung von Magdalena Fähnle

Wir laden alle Mitarbeitenden der Som-
merfreizeiten herzlich ein zum Freizei-
ten-Aussendungs-Gottesdienst. Er fin-
det am Sonntag 14.07. um 18.30 Uhr 
in der Alexanderkirche in Marbach 
statt. Aussendungs-Gottesdienst be-
deutet sich als einzelner Mitarbeiter, als 
Freizeitteam und auch als Jugendwerk 
ganz bewusst unter den Segen Gottes 
zu stellen für die Aufgaben, die wäh-
rend den Freizeiten auf uns warten.
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Liebe Rund-
briefleser und 
Mitarbeiter!
Nach über 26 
Jahren im Ju-
gendwerksbü-
ro möchte ich 
mich verab-
schieden und 
hiermit allen 
Danke sagen, 
mit denen ich 
in all den Jah-

ren zusammen arbeiten durfte.
Es war einfach toll mit Euch! Für mich 
war es ein großes Vorrecht, Euch in Eu-
ren haupt- und ehrenamtlichen Berei-
chen zu unterstützen.
Danke auch für Euren unermüdlichen 
Einsatz in den örtlichen Gruppen und 
Kreisen, in der Posaunenarbeit, als 
Ortsverantwortliche und auf den Frei-
zeiten, um die beste Botschaft, die wir 
haben, hinauszutragen.
Unsere Freizeitarbeit ist ein großes Ge-
schenk. Es ist einfach toll, jedes Jahr 
mit so vielen ehrenamtlichen Mitarbei-
tern diese Arbeit zu meistern und die 
Liebe Jesu den Kinder und Jugendli-
chen näher bringen zu dürfen. Das ist 
eine unglaubliche Chance!
In den vergangenen 26 Jahren hat sich 
administrativ viel im Jugendwerk ver-
ändert:
-der Umzug von der Hindenburgstraße 
in die Oase
-von der Schreibmaschine zum PC
-von Post zu E-Mail
Unser Ziel und die Botschaft von Jesus 

ABsCHIED MARIAnnE

Christus bleibt unverändert.

Danken möchte ich auch den haupt-
amtlichen Mitarbeitern:
- Ernst Müller, der die Anfänge sehr ge-
prägt hat,
- Elisabeth Weinmann, die in die Welt 
hinauszog,
- Ingeborg Birk, mit ihrer geistlichen 
und seelsorgerlichen Begabung,
- Rudi Auracher, der immer positiv den-
kende,
- Stefan Nemesch, Daniela Büchert, An-
dreas Niepagen, Jan Bechle und viele 
mehr.
Es war eine tolle Zeit, eine gesegnete 
Zeit, und manchmal auch herausfor-
dernde Zeit. Eine Zeit mit vielen Umbrü-
chen, eine Zeit mit vielen Neuerungen, 
eine Zeit mit tollen Begegnungen, eine 
Zeit in der ich viel lernen durfte und 
eine Zeit in der ich Gottes Segen und 
Durchtragen erleben durfte. In Gedan-
ken und im Gebet werde ich mit Euch 
verbunden bleiben.

Ihr/Eure Marianne Burk

Bussle-Einweisung
15.07.2019. 19.30 Uhr im EJM
Wir sind im Sommer nicht nur auf un-
seren Zeltlagern unterwegs, sondern 
auch mit Kleinbussen im Ausland. Weil 
uns wichtig ist, dass alle wieder ge-
sund nach Hause kommen, wollen wir 
uns bei der Bussle-Schulung Gedanken 
machen über Themen wie Ladungssi-
cherung, Umgang mit dem Fahrzeug 
und wie ich als Fahrer „unterwegs“ bin.
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Schnupperkurs, Grundkurs und 
Aufbaukurs 2019

Wir wollen Dich ... fitmachen für die 
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen, 
Konfirmanden, Konfirmierten, ... Da-
für beginnt im Oktober wieder unser 
bewährter Grundkurs.

Wer noch keine 15 Jahre alt ist, 
kann gerne für ein Wochenende den 
Schnupperkurs buchen. Wir sehen 
uns dann am 11. und 12.10. im Ev. 
Gemeindehaus Pfarrscheuer in 
Kleinbottwar (direkt neben der Kir-
che).

Wer schon 15 oder älter ist, bucht 
Grundkurs-Wochenende (iden-
tisch mit Schupperkurs) und 5 Tage 
Grundkurs-Freizeit vom 26. - 30.10. 
in Eberstadt bei Weinsberg und kriegt 
das gesamte Programm. Außerdem 
gehört auch eine Begleitung durch ei-
nen Grundkurs-Mentor dazu, den Du 
Dir selbst suchst.

Ein Abend zum Thema "Recht und 
Aufsichtspflicht" im März rundet den 
Grundkurs ab.

Den Aufbaukurs haben wir für Leute 
entworfen, die bereits den Grundkurs 
absolviert haben. Im Mittelpunkt steht 
hierbei die Reflexion, d.h. das Nachden-
ken und Reden über Eure bisherigen 
Gruppenerfahrungen. Außerdem bil-
det "Andachten halten" einen weiteren 
Schwerpunkt dieses Kurses, der zeit-
lich und örtlich parallel zum Grund-
kurs  läuft - ebenfalls im CVJM-Haus 
in Eberstadt.

Für alle genannten Kurse erbitten wir 
Eure Anmeldung ASAP, also SSWM (so 
bald Ihr wisst, wie Ihr Schule habt).
Damit Ihr Euch bereits heute anmelden 
könnt, ist die Ausschreibung bereits 
online: 
www.ejw-marbach.de/seminare
Anmeldeschluss ist der 26.09.2019.

Jugendgottesdienste
... im Bezirk findet Ihr immer aktuell  
auf unserer Homepage unter "Termi-
ne". Reinschauen lohnt sich!
Ein Termin fehlt dort? Eine Mail an 
webmaster@ejw-marbach.de genügt!
   

EXIT Marbach
02.06.2019, 18.00 Uhr
Martin-Luther-Haus, Marbach

Royal Service
05.07.2019, 19.30 Uhr
Kirchberg
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Hygieneschulung
04.06. ODER 28.06. ODER 11.07.2019
19:30 Uhr. Alte Schule Murr
Zu mir hat mal jemand gesagt: „Wenn 
die Küche stimmt, ist 70% des Erfolgs 
einer Freizeit schon sicher!“. Dem kann 
ich nur zustimmen. Jedes Jahr zau-
bern uns die Küchenleitungen mit ihren 
Helfern ein tolles Essen auf den Tisch, 
sei es in Metzis, an der Mühle oder in 
Holland. Dabei ist es jedoch wichtig, si-
cher im Umgang mit Hygienevorschrif-
ten zu sein.

Hierzu bieten wir insgesamt drei Schu-
lungsabende an, von denen man EI-
NEN mindestens alle ZWEI JAHRE be-
suchen muss. Stephanie Ebinger gibt 
ihr Wissen und ihre langjährige Erfah-
rung sehr praxisnah weiter.

Eure Anmeldung über unsere Home-
page hilft uns bei der Planung.

Termine
Aufbau der Zeltlager 19.–21.07.2019
Verantwortlich:
KDM: Bernd Zirkler (07148/4806)
Metzis I: Jörg Schelle (0179/1233641)
Metzis II: Christoph Schäfer 
(07144/862573)
Gerhard Schaaf (0177/2482480)
 
Abbau der Zeltlager:
KDM: 24./25.8.2019 
Bernd Zirkler (07148/4806)

Metzis I: 06./07.09.2019 
   Michael Foßeler (0152/8898190)
Metzis II: 06./07.09.2019 
   Christoph Schäfer (07144/862573)
   Gerhard Schaaf, (0177/2482480)

Bitte meldet Euch so früh wie möglich 
bei den jeweiligen Verantwortlichen, 
wenn Ihr schon wisst, dass Ihr dabei 
sein könnt.
Sprecht auch gerne Leute aus Eurem 
Umfeld an und ladet zum Mithelfen ein.

a) 12.07.2019 (Freitag). ab 19.00 Uhr 
Open Air Kino in Murr

b) 14.07.2019 (Sonntag) - Aussen-
dungsgottesdienst Sommerfreizei-
ten mit Bewirtung durch den Förder-
verein

c) Metziscamp - Ausschreibung wird 
rundgemailt

sEMInARE FöRDERVEREIn
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InFOs AUs DEM BEZIRK

13.07.
2019

Secret Places
Vom 2. bis 9. September findet Secret 
Places in Großbottwar statt. 
Secret Places ist ein neues Format für 
Junge Erwachsene ab 18 Jahren und 
findet jeden Abend an wechselnden 
Orten statt, die der Öffentlichkeit nor-
malerweise nicht zugänglich sind. Wo 
es stattfindet, wird tatsächlich noch 
geheim gehalten. 

Die Teilnehmenden müssen vorher per 
Whatsapp die Kürzel „SPGB“ an die 
Nummer 01525/3728511 senden und 
erhalten 2 Stunden vor Beginn der Ver-
anstaltung den Ort ebenfalls 
per Whatsapp Nachricht. Es 
gibt ein Interview mit einem 
Verantwortlichen vor Ort, der 
über seine Arbeit und diesen 
Ort berichten kann. Dazu Live-
Musik und einen knackigen 
Gedankenimpuls, der den Ort 
mit biblischer Botschaft und 
dem Alltagsleben verknüpft. 
Secret Places eignet sich auch 
gut, um Freunde mitzuneh-
men, die mit Kirche und christ-
lichem Glauben nicht so viel 
anfangen können.

SECRET PLACES



Alle Termine unter: www.ejw-marbach.de/termine
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Ev. Jugendwerk / CVJM Bezirk Marbach
Im Gigis 1
71711 Murr

                 TERMInE · JUNI - AUGUST 2019 (In AUsWAHL) 

SO 02.06. EXIT - Jugendgottesdienst Marbach, Martin-Luther-Haus
DI 04.06. Hygiene-Unterweisung Murr, Alte Schule
. 27. - 30.06. KonfiCamp Buchen/Odw., Hollerhaus
FR 28.06. Hygiene-Unterweisung Murr, Alte Schule

FR 05.07. Royal Service Kirchberg
DO 11.07. Hygiene-Unterweisung Murr, Alte Schule
FR 12.07. Open Air Kino Murr, Stückle gegenüber ARAL
SA 13.07. Gottesdienst f. jg. Erwachsene Winzerhausen, Kirche
SO 14.07. Mitarbeiter-Aussendung Marbach, Alexanderkirche

19.- 21.07 Aufbau der Zeltlager Metzis und KDM

Ju
ni

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
Sonntag, 28.07.2019


